
 

Fortbildung für Fachkräfte und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der 
Flüchtlingshilfe zum Thema sexualisierte Gewalt 
 
Viele Menschen engagieren sich als Ehrenamtliche oder Fachkräfte in Unterkünften für 
geflüchtete Menschen oder in anderen Angeboten der Flüchtlingshilfe. Sie sind mit 
vielfältigen Alltagsproblemen, Sorgen und oftmals auch schweren Traumatisierungen der 
Menschen konfrontiert, die sie unterstützen möchten. Viele der Geflüchteten haben auf 
unterschiedliche Weise sexualisierte Übergriffe erleben müssen. Diese Situation kann auch für 
Helferinnen und Helfer sehr belastend sein.  
 
Die Beratungsstelle bietet auch im Jahr 2017 wieder eine kostenlose Fortbildung an, um 
Menschen, die mit Flüchtlingen arbeiten, zu unterstützen: 

 

 

Fortbildungsangebot: Trauma und sexualisierte Gewalt 

Wir möchten mit einer vierstündigen Fortbildung Ehrenamtliche und 

Fachkräfte aus der Flüchtlingshilfe darin unterstützen, 

Traumatisierungen wahrzunehmen und ihnen Wege aufzeigen, damit 

sensibel und ressourcenorientiert umzugehen. Durch Informationen und 

praxisnahe Übungen sowie konkrete Fallarbeit werden Anregungen 

gegeben, wie traumatisierte Personen gestärkt werden können und man 

sich gleichzeitig vor emotionaler Überlastung und Überforderung 

schützen kann. 

Referentin:  

Anke Vosshenrich, Traumatherapeutin, analytische Gestalttherapeutin,Supervisorin, 

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 

Termin: 9. Oktober 2017, 10-14 Uhr 

Ort:  Wilhelmstr. 27, 53111 Bonn 

Anmeldung bis spätestens zum 22. September 2017 

Telefonisch: 0228/635524 Fax: 0228/697805Email:  info@beratung-bonn.de oder per 

Post: Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt, Wilhelmstr. 28, 53111 Bonn. Bitte 

Namen, Institution und Erreichbarkeit angeben. 

mailto:info@beratung-bonn.de

